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1.)	Berechnen Sie folgende Ausdrücke:


	a)	� EINBETTEN Equation.2  ���		











	


	b)	� EINBETTEN Equation.2  ���














	c)	� EINBETTEN Equation.2  ���			











	d)	� EINBETTEN Equation.2  ���





2.)	Bilden Sie die erste Ableitung bzw. erste Ableitungen (wenn mehrere unabhängige Variablen 


�	existieren) nachstehender Funktionen :


	a)  	f (x)   	=   	7 x2  -  2 x  +  3


	b) 	f (x)	=	� EINBETTEN Equation.2  ���


	c) 	f (x;y)	=	4 x2 e2xy


�	d)   	4	=	ex-2y + 2 e4y-3x�
3.)	Ein Unternehmen der Möbelbranche hat eine Kostenfunktion K (x) mit	


�K(x)  =  � EINBETTEN Equation.2  ��� x2 + 500.000


	Die Preis-Absatzfunktion lautet:


					� EINBETTEN Equation.2  ���


	a)	Wie heißt Ihr Unternehmen ?


	b)	Wie hoch sind die Fixkosten?


	c)	In welchem Bereich wird ein Gewinn erzielt?


	d)	Wo liegt das Gewinnmaximum? Wie groß ist dieses?
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4.)	Integralrechnung


	Ermitteln Sie die Produzentenrente, wenn ein vollkommener Markt mit folgendem Angebot 


	und Nachfrage vorliegt:


��	Angebot:	� EINBETTEN Equation.2  ���





	Nachfrage:	� EINBETTEN Equation.2  ���









































































































































�5.)	Berechnen Sie folgende Ausdrücke :





	a)	Det � EINBETTEN Equation.2  ���   -   2 x	=      - 6





	b)	�Det � EINBETTEN Equation.2  ���		=	  21 x2



















































































6.)	Lösen Sie folgende Matrizengleichung und ermitteln Sie die Matrix X�


					A  *  X  +  B   =   Det (A)  *  C


	a)	allgemein und


	b)	mit den angegebenen Matrizen    A  =  � EINBETTEN Equation.2  ��� ,  B  =  � EINBETTEN Equation.2  ���  und   C  =  E 2   
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7.)	Ein Unternehmen stellt aus vier Rohstoffen drei Zwischenprodukte und zwei 


	Endprodukte her, wobei die Rohstoffe nicht nur in die Zwischenprodukte son-


	dern auch direkt in die Endprodukte eingehen. 


	Die Beziehungen zwischen den Produkten seien durch den Gozintographen vorgegeben: 


����������
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	a)	Ermitteln Sie die Anzahl der Rohstoffe R1 bis R4, wenn von E1 100 Einheiten und 


		von E2 200 Einheiten hergestellt werden sollen.


	b)	Wieviel Rohstoffe R1 bis R4 würden benötigt, wenn keine Rohstoffe in die End-


		produkte eingingen?
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8.)	Ein Unternehmen hat die Produktionsfunktion�


			q (A,K)  =   A K 0,5		mit  (A,K)  (  � EINBETTEN Equation.2  ���


	a)	Wie groß wäre die Grenzrate der Substitution bei A = 36 und K = 9?


	b)	Das Outputniveau beträgt 108 ME.


		Ermitteln Sie die kostengünstigste Inputkombination A und K bei folgender Kosten-


		funktion:	K (A,K)  =  2 A  +  4 K  +  200


	c)	Wie hoch ist der Gewinn bei einem Verkaufspreis von 10 DM/ME und bei der Kosten-


		situation K (36/9) mit obiger Kostenfunktion?


	d)	Wie groß ist das Produktionsmaximum aus der obigen Produktions- bzw. Kosten-


		funktionen, wobei Kosten i.H.v. 800 GE nicht überschritten werden dürfen?
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